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Emerson Network Power setzt Digital
Scroll-Kompressoren von Copeland in
den Präzisions-Klimaschränken der
Baureihe Himod M, Kälteleistung von
10 kW bis 66 kW, ein. Die neuen Kom-
pressoren sorgen nicht nur für eine stu-
fenlose, hochpräzise Regelung der
Raumluft, sondern auch für eine länge-
re Lebensdauer des Systems bei höch-
ster Zuverlässigkeit. Entstörmaßnah-
men für die elektromagnetische Ver-
träglichkeit der Himod-Systeme in
technologisch hoch sensiblen Räumen
entfallen. Die Constant-Versionen der
Kompressoren für Anwendungen mit
engen Toleranzen bei Temperatur und
Feuchte ermöglichen die Regelgenau-
igkeit ohne Energieverlust, da die Heiß-
gas-Nachheizung lediglich zur Ent-
feuchtung genutzt werden muss. 
Digital Scroll-Kompressoren, entwickelt
von Copeland, der auf den Bau von
Kompressoren spezialisierten Tochter-

firma des US-amerikanischen Techno-
logiekonzerns Emerson, schlagen einen
neuen Weg bei der Leistungs-
regulierung ein: Die bewegliche Kom-
pressorschraube lässt sich in axialer
Richtung anheben. In diesem Zustand
arbeitet der Kompressor mit voneinan-
der gelösten Schrauben. Es wird kein
Druck aufgebaut, das Kältemittelventil
ist geöffnet. Im belasteten Zustand 

liefert der Kompressor seine volle Lei-
stung. Auschlaggebend für die
Gesamtleistung ist das Zeitverhältnis
von belastetem und nicht belastetem
Zustand. Da die Dauer der Zustände
variiert werden kann, lässt sich die
Kompressorleistung zwischen 10%
und 100% stufenlos regulieren. 
Mit der Digital Scroll-Innovation steht
eine mechanische Lösung zur Leis-
tungsregulierung zur Verfügung. Sie
eignet sich für Anwendungen ab einer
Kälteleistung von 10 kW. Der Wegfall
des Inverters hält die elektronische
Steuerung des Kompressors einfach
und den Energieverbrauch niedrig. Der
Motor läuft mit konstanter Geschwin-
digkeit; elektromagnetische Interferen-
zen — wie beim Anlaufen herkömm-
licher Kompressormotoren — entste-
hen nicht. 
Klimaschränke mit integrierter freier
Kühlung nutzen auch im Mischbetrieb
jedes verfügbare Kilowatt Freikühllei-
stung zur sofortigen Energieeinsparung
aus, ohne auf die tiefen, für 100% Frei-
kühlung erforderlichen Außentempera-
turen warten zu müssen.
Autor: Christian Richter, Key Account Manager
Emerson Network Power, Frankfurt
www.liebert-hiross.de

Leistungsgeregelter Scroll-Kompressor

Digital Scroll-Kompressor

Die Geräte der Rotovex – Baureihe sind
als Kompaktlüftungsgeräte für die Be-
und Entlüftung konstruiert. Ihr Herzstück
ist ein Rotationswärmeübertrager (Ro-
tor). Die Besonderheiten dieses Wärme-
übertragertyps liegen in der Platz spa-

renden Bauweise und dem dennoch
hohen thermischen Wirkungsgrad von
75-85%. Rotationswärmeübertrager
sind Regeneratoren, d.h. die Übertrager-
Lamellen werden wechselweise von Zu-
und Abluft durchströmt. Bei Kondensa-
tion der Luftfeuchte in der Abluft (kalte
Außentemperaturen) wird diese auf die
Zuluft übertragen, wodurch ein trocke-
nes Innenklima im Winter spürbar ent-
schärft wird. Der Rotor besteht rein aus
Aluminium und bietet auch in feuchtem
Zustand keinen Nährboden für Keime.
Damit kein Schmutz/Staub in die Lamel-
len gelangen kann, wird die Luft jeweils
vor dem Rotor gefiltert (Abluft F5, Zuluft
F7). 
Die allgemeine Furcht vor Undichtigkei-
ten von Rotoren und dadurch bedingter

Übertragung von Schmutz und Gerü-
chen ist grundlos, denn durch die
Anwendung einfacher technischer
Lösungen werden diese unangenehmen
Nebenerscheinungen effektiv verhindert:
Filterung der Abluft vor dem Rotor,
Anordnung des Rotors auf der Drucksei-
te des Zuluftventilators und auf der
Saugseite des Abluftventilators. Allein
durch diese Bauweise wird erreicht, dass
eventuelle Undichtigkeiten die Luft direkt
von der Zuluft- auf die Abluftseite strö-
men lassen. Einen Leckagestrom gibt es
dadurch nur in Richtung der Abluft,
unabhängig davon, welche externen
Drücke in der Anlage gefahren werden.
Hier verzichtet man sogar auf eine Spül-
zone, da der Luftübertrag durch die
Rotorbewegung bei <0,8% liegt.

Energie sparende Kompakt-Lüftungsgeräte

Rotovex Kompaktlüftungsgerät

Mit einem mechanischen Verfahren
schlägt Emerson einen neuen Weg in
der Leistungsregelung von Klima-
schränken ein. Scroll-Kompressoren
mit beweglichem Scroll-Kopf sorgen
für die stufenlose Regulierung der
Kälteleistung. 

Emerson_Barcol_Systemair_Blaupause.qxd  10.11.2004  20:50  Seite 147

http://www.ihks-fachjournal.de/?pi=84


KLIMA / LÜFTUNG

148 FACH.JOURNAL 2004/05

Das „Hybrid-System“ ist ein dynami-
sches Kühl-System, welches mit einer
Raumtemperatur zwischen z. B.
22–26 °C arbeitet. So können problem-
los Spitzenlasten von 130 W/m²BF
abgeführt werden (bei einer Gebäude-
achse von z.B. 1,5m). Man kann mit
dem System kühlen, heizen und lüften
als auch ist es akustisch wirksam.
Durch die direkte Ankoppelung an die
Decke arbeitet der Hybrid mit der
Betondecke zusammen, die Masse der
Tragkonstruktion kann so mit einge-
setzt werden. In der Nacht wird der
erwärmte Beton mit Hilfe des Wasser-

kreislaufes für den nächsten Tag vorge-
kühlt (ohne Luft). Am Tag arbeitet das
System im Normalfall nur mit kalter
Frischluft (z.B. 12 °C) und der „einge-
speicherten Kälte“ in der Betondecke.
Spülluft zwischen der Betondecke und
dem Modul gewährleistet, dass sich
kein Staub festsetzen kann und die
Wärme des Betons unterhalb des
Moduls gekühlt wird.
Die Systemlösung (inkl. Regeltechnik)
wurde erfolgreich im Labor getestet. Alle

erforderlichen Parameter wurden erfüllt.
Die beiden „Hybrid“-Bauformen lassen
sich auch in eine geschlossene Decke
integrieren.
Die Module können in 2- oder 4-Leiter-
Technik ausgeführt werden und eignen
sich für Neubauten ebenso wie für
Sanierungen.

Autor: Urs Strasser, Business Development
Manager, Barcol-Air, CH-Stäfa
www.barcol-air.com

Durch den Einsatz eines Rotors
sind Frostschutz und Konden-
satanschluss nicht nötig.
Serienmäßig sind die Rotovex-
Geräte wahlweise mit PWW
oder elektrischem Nachheiz-
register ausgestattet.
Hervorzuheben sind außerdem
die eingebauten Ventilatoren
und die Regelung: Rückwärts-
gekrümmte Laufräder, angetrie-
ben durch EC-Motoren, erlau-
ben einen optimalen Betrieb
hinsichtlich Volumenstrom, Ge-
räusch, Leistungsfähigkeit und
Effizienz. Die Ventilatoren sind
drucküberwacht und werkseitig
auf Betrieb für konstanten Volu-
menstrom eingestellt, können
aber auch druckkonstant betrie-
ben werden. Der Leistungsbereich
erstreckt sich bis 4.800 m³/h. 
Der eingebaute Regler Corrigo E mit
externer Displayeinheit ermöglicht eine
Vielfalt an Regelfunktionen, optional mit
der Kontrolle und Wartung über Netz-
werk oder Internet („Open Web Server“).

Konfigurationen sowie Einstellungen
erfolgen manuell mit Hilfe logischer
Menüs und Tasten. Betriebsstatus,
Alarm und Messwerte erscheinen im
Klartext auf dem beleuchteten Display.
Für den Anwender bietet auch der 
Aufbau des Gehäuses viele Vorteile: Die

Geräte haben eine Gesamt-
länge von 1500mm und wer-
den in zwei Teilen á 750mm
geliefert. So wird die Einbrin-
gung in Gebäude, vor allem
bei Sanierungen, wird erheb-
lich vereinfacht. Die Teile
passen durch jede Tür und
können problemlos durch
Treppenhäuser oder mit Auf-
zügen transportiert werden.
Die abluftseitigen Anschlüs-
se können auf Wunsch verti-
kal angebracht werden, so
dass für die Aufstellung mit
Kanalanschlüssen ein Raum
von ca. 3x3m genügt. 
Die Rotovex-Geräte werden
anschlussfertig mit voreinge-
stellter Regelung ausgeliefert

und sind nach dem Zusammenbau
sofort betriebsbereit.

Autor: Klaus Lang, Produktmanager
Systemair, Windischbuch
www.systemair.de

Querschnitt durch das Hybrid-Modul im Deckenbereich

Dynamisches Hybrid-Kühlsystem

-400 -100 -300 -50

+50 -250

-50 +150

-100
 + 350 

+100
 + 250 

+100

HW

-400

-300

 + 350 

 + 250 

Fortluft

Filter

Filter

Ventilator

Ventilator

Rotor Heizregister

Frischluft

Abluft

Zuluft

+50

-50

-100  + 350 +100  + 250 +100

-100

+150
HW

-250

-150

 + 350 

 + 250 

-100 -300 -50

Fortluft

Filter

Filter

Ventilator

Ventilator

Rotor Heizregister

Frischluft

Abluft

Zuluft

Druckdifferenzen und Leckagestrom von Zuluft- auf Abluftseite,
Druckabfall einzelner Bauteile; (Druckangaben in PA)

Barcol-Air hat ihr „Hybrid“-System
erweitert. Dem ursprünglichen
Bau-Typ „Hybrid-1000“ wurde die
Bauform „Hybrid 1000-1“ zur Seite
gestellt. Die Vorteile des neuen
Modells sind:
– geringere Bauhöhe
– optisch ansprechende Bauform
– Verfügbarkeit in unterschied-

lichen Breiten.
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